
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Bürgerbusse im Oberen Glantal

Die beiden Bürgerbusse fahren Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos

52. Jahrgang - 24. Woche -
17. Juni 2023



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
Augenklinik im Westpfalzklinikum Kai-
serslautern, Telefon: 0631/203-0

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg, Rathausstraße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Büro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung, plötzliche Fahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112
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Seniorenarbeit im Landkreis Kusel:                                  
Kreisverwaltung Kusel, Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel 
Gemeindeschwesterplus Koordinator für

Seniorenangelegenheiten   
Elisabeth Schneider Ulrich Urschel
Tel.: 06381/424-355       Tel.: 06381/424-328 
E-Mail: elisabeth.schneider@kv-kus.de    E-Mail: ulrich.urschel@kv-kus.de

Bauern- und Winzerverband Rheinland-Pfalz Süd e.V.
Vertreterversammlung des Kreisverbandes Kusel
Der Kreisverband Kusel im Bauern- und Winzerverband Rheinland-Pfalz Süd e.V. veran-
staltet seine ordentliche Vertreterversammlung am Mittwoch, 21.06.2023 ab 13.30 Uhr
im Gasthaus „Zum Steinernen Mann“ in Ulmet.
Die Sitzung findet hauptsächlich statt zur Aufstellung eines Wahlvorschlages des BWV-
Kreisverbandes Kusel zur Vollversammlung der Landwirtschaftskammer Rheinland-
Pfalz.
Kammerdirektor Dr. Markus Heil wird über die Tätigkeiten der Landwirtschaftskammer
referieren.
Alle Mitglieder des BWV, der Landjugend und der Landfrauen sind zu dieser Veranstal-
tung recht herzlich eingeladen.

KulturPass: 200 Euro für 18-Jährige –
Chance für Kultur und Tourismus
Mit dem KulturPass erhalten alle, die 2023 ihren 18. Geburtstag feiern, ab Mitte Juni ein
Budget in Höhe von 200 Euro für kulturelle Angebote. Er ermöglicht jungen Menschen,
die Vielfalt der Kultur in allen Regionen Deutschlands zu entdecken und soll die vielen
lokalen Kulturanbietenden stärken, die weiterhin unter den Nachwirkungen der Corona-
Pandemie leiden. Ab sofort können Kulturanbieter ihre Angebote auf einem digitalen
Marktplatz registrieren (www.kulturpass.de) und dort einen eigenen „Shop“ für ihre An-
gebote anlegen. Der Anwendungsbereich ist sehr breit: Veranstaltungen wie Konzerte,
Theater- und Kinovorstellungen, Eintrittskarten für Museen, Gedenkstätten sind ebenso
möglich wie physische Produkte wie Bücher, Comics und Musikinstrumente. Die Kosten
für die abgerufenen Angebote werden den Anbietern im Nachgang erstattet.
Weitere Informationen unter www.kulturpass.de
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister



Bekanntmachung
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 23.05.2023 folgenden Beschluss
zur Aufstellung der Teiländerung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage auf der
Gemarkung Dunzweiler gefasst, der hiermit bekannt gemacht wird.
Der Geltungsbereich kann beigefügter Karte entnommen werden.

Der Verbandsgemeinderat fasst gem. § 1 Abs. 3 § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungs-
beschluss für die Teiländerung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage auf
der Gemarkung Dunzweiler. Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches der Teilän-
derung des Flächennutzungsplanes sind dem beigefügten Lageplan zu entnehmen.

Schönenberg-Kübelberg, den 17.06.2023
gez. Lothschütz
Bürgermeister

Geltungsbereich Dunzweiler:

Bekanntmachung
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 23.05.2023 folgenden Beschluss
zur Aufstellung der Teiländerung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Glan-Münchweiler zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage
auf der Gemarkung Steinbach gefasst, der hiermit bekannt gemacht wird.
Der Geltungsbereich kann beigefügter Karte entnommen werden.

Der Verbandsgemeinderat fasst gem. § 1 Abs. 3 § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungs-
beschluss für die Teiländerung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Glan-Münchweiler zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikan-
lage auf der Gemarkung Steinbach. Die genauen Grenzen des Geltungsbereiches der
Teiländerung des Flächennutzungsplanes sind dem beigefügten Lageplan zu ent-
nehmen.

Schönenberg-Kübelberg, den 17.06.2023
gez. Lothschütz
Bürgermeister

Geltungsbereich Steinbach:

Einladung
Der VdK – Ortsverband  Bledesbachtal möchte alle seine VdK – Mitglieder mit ihren Ehe
– und Lebenspartnern zum alljährlichen Grillfest einladen.
Das Grillfest findet in Hüffler am Sportheim der SG HÜ-Wa statt.
Termin: Samstag, den 15.07.2023 -  Beginn 17:00 Uhr
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Anmeldungen bitte bis zum 05.07.2023 bei dem 1. Vorsitzenden des
VdK – Ortsverbandes  Dieter Rothfuchs Tel.: 06384 / 6113 bzw.
E-Mail: dieterothfuchs@web.de oder beim Kassenverwalter Peter  Theiß, Tel.: 06384-
1596, E-Mail: peter.theiss@myquix.de.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Dieter Rothfuchs (1.Vorsitzender )

Kreisvolkshochschule Kusel
Außenstelle Oberes Glantal

Kurse die bald beginnen:
3.315Gesundheitswandern: Bewegen - Spaß - Lernen
Gruppe „Junggebliebene“ (Bewegung lohnt sich in jedem Alter!)
Diese Gesundheitswanderung kombiniert eine kurze Wanderung (ab 2 km, je nach Grup-
pe) mit wirksamen Bewegungs- und Entspannungsübungen an schönen Plätzen in der
Natur. Dazu gibt es jeweils Anregungen zu einem gesunden Leben im Alltag.
Wir bieten allen, die für ihre Gesundheit und Ausgeglichenheit (wieder) aktiv werden
möchten, diesen Kurs an. Unabhängig von Alter, Mann oder Frau und von Gewicht kann
jede/r mitmachen.

Wichtig: Bequeme Kleidung, feste Schuhe und Getränke sind wichtig.
Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Leitung: Barbara Kobza
Termin: 5 Vormittage, 20.06.2023 - 18.07.2023
Dienstag, wöchentlich, 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Kursgebühr: Bis 12 Teilnehmer: 30,50 €, Ab 13 Teilnehmer: 25,50 €

3.316Gesundheitswandern: Bewegen - Spaß - Lernen
Gruppe „After work“ (Endlich eine Zeit nach der Arbeit!)
Diese Gesundheitswanderung kombiniert eine kurze Wanderung (ab 2 km, je nach Grup-
pe) mit wirksamen Bewegungs- und Entspannungsübungen an schönen Plätzen in der
Natur. Dazu gibt es jeweils Anregungen zu einem gesunden Leben im Alltag.
Wir bieten allen, die für ihre Gesundheit und Ausgeglichenheit (wieder) aktiv werden
möchten, diesen Kurs an. Unabhängig von Alter, Mann oder Frau und von Gewicht kann
jede/r mitmachen.
Wichtig: Bequeme Kleidung, feste Schuhe und Getränke sind wichtig.
Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Leitung: Barbara Kobza
Termin: 5 Abende, 22.06.2023 - 20.07.2023
Donnerstag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Treffpunkt: Waldmohr, Parkplatz Fischerhütte (Motschweiher)
Kursgebühr: Bis 12 Teilnehmer: 30,50 €, Ab 13 Teilnehmer: 25,50 €
Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse interessiert? Dann melden Sie sich doch an…!
Anmelden können Sie sich über das Internetportal der Kreisvolkshochschule
www.kvhs-kusel.de (Geschäftsstelle der KVHS, Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099, Mail kvhs@kv-kus.de) oder schriftlich mit Anmeldeformular (Innen-
seite Programmheft) bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal.
Ansprechpartner:
Bei Fragen bezüglich des Kursangebots, der Anmeldung und anderen Dingen können Sie
sich sehr gerne direkt an die KVHS-Außenstelle in unserer Verbandsgemeinde wenden:
Herr Tobias Weber: 06373-504-201 oder t.weber@vgog.de
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125 oder i.linn@vgog.de
Frau Mona Schuck: 06373-504-206 oder m.schuck@vgog.de

Das Fundamt Waldmohr meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde ein Schlüsselbund mit Garagentoröffner (Fundort Nähe
Kreissparkasse in Waldmohr) und eine Sonnenbrille (Fundort Industriegebiet in Wald-
mohr) als Fundsache abgegeben.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro Wald-
mohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel.: 06373/504-220 oder -221.
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Altenkirchen
Altenkirchen Pensionärverein
Pensionäre unterwegs
Unser nächstes Treffen am 21.06.23 findet n i c h t im Jugendheim statt.Wir fahren in
Fahrgemeinschaften zum PWV Wanderheim „Hohe Fels“ nach Krottelbach.
Abfahrt ist bereits um 14.oo Uhr!! Wer noch keine Mitfahrgelegenheit hat, meldet sich
bis 19.06.23 bei Rudi Hettrich, Tel. 1429 oder bei Werner Trumm, Tel.40382.
Für das Juli-Treffen am 12.07.23 (Neuer Termin) ist Grillen angesagt! Beginn ist um 12.oo
Uhr. Anschliessend findet gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen statt.
Wie immer sind Neulinge zum Schnuppern herzlich eingeladen.

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 22.06.2023, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Friedhofstraße 3, 66903 Altenkirchen eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Altenkirchen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:
öffentlich
1.  1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2023

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 98 Abs. 1 GemO i. V. m. § 97 GemO
b) Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung
und den 1. Nachtragshaushaltsplan 2023

2.  Stockbrunnen - Vergabe von Schlosserarbeiten, Brunnenarbeiten und
Tiefbauarbeiten

3.   Entscheidung über ein Einvernehmen gem. § 36 BauGB
4.     Informationen
Altenkirchen, den 7. Juni 2023
gez. Manfred Geis -Ortsbürgermeister -

Breitenbach

Breitenbacher Dorffest
Ein weiteres Jahr unseres Breitenbacher Dorffest steht vor der Tür! Mit  buntem Veran-
staltungsprogramm, das über mehrere Vereinssitzungen geplant  und festgelegt wurde,
möchten die Ortsvereine Ihnen eine schöne Zeit  ermöglichen.
 So soll der traditionelle Fassbieranstich am Samstag den 24.06.2023 um
 18 Uhr, auf dem Platz der Grundschule, durchgeführt werden. Begleitet  durch den
Schützenverein und seiner Attraktion des Böllerschießens.
 Anschließend stehen die verschiedenen Vereinsstände mit Getränken und  diversen
kleinen Essensmöglichkeiten in den Startlöchern. Musikalisches  Highlight stellt die

Liveband „BEATFEVER“ mit ihrem Motto „Ramba Zamba  Partytime“ dar. Ab 20 Uhr sor-
gen Sie für einen gelungenen Abschluss des  ersten Tag. Am Sonntag den 25.06.2023
beginnt dieser um 10 Uhr mit einem  ökumenischen Gottesdienst, ebenfalls auf dem
Platz der Grundschule.
 Direkt im Anschluss, 11 Uhr, begleitet uns der  Musikverein aus  Frohnhofen beim tra-
ditionellen Frühschoppen. Für ein gemeinsames  Mittagessen ab 11.30 Uhr, stehen die
Vereinsstände ebenfalls mit  verschiedenen Essensmöglichkeiten bereit.
 Leo Calabrese startet um 14 Uhr mit der musikalischen Unterhaltung am  frühen Nach-
mittag abgerundet mit unserem  Kaffe & Kuchen Angebot, die von unseren Ortsvereinen
bereitgestellt  werden. All das ist natürlich unseren ortsinternen Vereinen zu  verdanken,
solch ein Dorffest weiterhin zu erhalten. Jeder Verein freut  sich über freiwillige Unter-
stützer*innen. Meldet Euch gerne bei den  Vereinen oder bei mir, Ortsbürgermeister Jo-
hannes Roth.
 Im Namen der Ortsgemeinde sowie allen beteiligten Vereinen, freuen wir  uns auf ein
erfolgreiches und schönes Dorffest.
Ortsbürgermeister Johannes Roth

Brücken/Pfalz

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Brücken hat in seiner Sitzung am 16.05.2023 folgende Beschlüs-
se gefasst:
öffentlich

Neugestaltung Park- und Festplatz Ortsmitte Brücken
- Erweiterung Straßenbeleuchtungsanlage

Die Erweiterung der Straßenbeleuchtungsanlage soll an Pfalzwerke Netz gemäß Ange-
bot in Höhe von 25.304,16 € (brutto) vergeben werden.

Erstellung einer Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen
Wahlperiode 2024-2028

a) Der Ortsgemeinderat beschließt, die Wahl per Akklamation durchzuführen.
b) Der Ortsgemeinderat beschließt, dass von sieben vorgeschlagenen Personen, sechs
Personen in die Vorschlagsliste der Schöffen aufgenommen werden.

ADAC – Brücken
Der Automobilclub Brücken fährt am 08.07.2023 nach Landau zum „ Landauer Sommer
und Altstadtfest“. Abfahrt um 14.00 Uhr an der Kreissparkasse in Brücken.
Auch Nichtmitglieder sind gerne willkommen. Der Fahrpreis für Nichtmitglieder beträgt
10 €. Wir bitten um Anmeldungen bis spätestens 05.07.2023
Anmeldungen bitte bei Stucky Karl- Heinrich 06386 / 5241
E- mail : karlheinrich.stucky@kabelmail.de oder adac-bruecken@t-online.de

Paul Schäfer, Träger der Ehrenmedaille von Brücken (Pfalz),
jetzt auch Besitzer der „goldenen“ Kugel

Ca. 65m lang und zwölf zum Teil in-
teraktive Stationen hat sie, die An-
fang Juni fertiggestellte Holzmur-
melbahn an Pauls Märchenwald.
Geplant und umgesetzt wurde sie in
einer fünfmonatigen Bauzeit von
unserem Träger der Brücker Ehren-
medaille Paul Schäfer. Auf die Frage
wie viele Arbeitsstunden er dafür
aufgewendet hat, antwortete Paul
kurz und knapp: „Unzählige!“
Für diese tolle Leistung überreichte
ihm Johannes Huber, der 1. Beige-
ordnete der Ortsgemeinde Brücken
(Pfalz), die „goldene“ Kugel, die
höchste Auszeichnung der Ortsge-
meinde Brücken (Pfalz) für selbst-
gebaute Holzmurmelbahnen.
Die Bahn stellt das mittlerweile 13.
Märchen am Märchenwald dar. Der
Hase (Holzmurmel) läuft dabei ein
Wettrennen gegen Herr Igel und ver-
liert jedes Mal, da Frau Igel bereits
am Ende des Weges wartet und den
Hasen mit den Worten: „Ich bin
schon da!“ empfängt.

Auf der Strecke muss der Hase erstmal durch den Sprungturm (Startturm), ehe es über
den Wellenreiter (Wellenbahn) zum Klettersteig (Flipper) geht. An einer Schleuse ent-
scheidet dann der Besitzer des Hasen ob dieser durch den Holiday Park (Looping) oder
über den St. Gotthard-Pass (Kurvenbahn) und anschließend zum Almabtrieb (Glocke)
muss. Etwas Muskelkraft ist nötig damit der Hase die Zugspitzbahn (Kugellift) überwin-
det und dann im Allgäu einen Almabtrieb (Glockengeläut) machen kann. Danach darf
der Hase etwas Kultur tanken und das Schloss Neuschwanstein (siehe Bild) besichtigen.
Zuletzt werden ein paar Runden im Olympiastadion gedreht, ehe es zum Hofbräuhaus
(Fass) zu verdienten Stärkung gehen kann.
Die Bahn wurde fast ausschließlich mit umgefallenen oder abgestorbenen Tannenholz
aus dem Brücker Wald gebaut. Paul hat dieses aufbereitet und alles entfernt was nicht
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nach Murmelbahn aussah. Alle Module wurden von ihm in Eigenleistung erstellt und da-
mit die Kinder den Startturm auch gut und sicher erreichen können, hat er nachträglich
eine Holztreppe mit Geländer eingebaut.
Neben Paul, der mit Abstand den Großteil der Arbeiten verrichtet hat, danken wir allen
ehrenamtlichen Helfer/innen die bei der Errichtung der Murmelbahn geholfen haben.
Ein weiteres Dankeschön geht an die Blasmusikkapelle Bloosblech, die ihre Gage von
einem Auftritt am Märchenwald an den Bürgerverein gespendet hat, der damit einen Teil
der Murmelbahn finanzieren konnte.
Hasen (Murmeln) für die Bahn und Postkarten vom Märchenwald sind ab sofort in fol-
genden Vorverkaufsstellen zu den üblichen Öffnungszeiten zu erwerben: Brücken-Apo-
theke, Cap-Markt, Ihr Friseur, Nina„s Goldschmiede, Wunschstübbche und Wein König
oder vor Ort bei unseren Pächtern Ernst und Karin Miedzinski von der Fritz-Claus-Quelle.
Öffnungszeiten: mittwochs, freitags und samstags von 14:00 – 20:00 Uhr und sonntags
von 10:00 – 20 Uhr.
Wir wünschen allen kleinen und großen Hasenbesitzern viel Spaß beim Ausprobieren
der Holzmurmelbahn und einen schönen Aufenthalt in Pauls Märchenwald.

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 20.06.2023, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Jugend-
und Vereinshauses, Hauptstraße 26, 66904 Brücken eine Sitzung des Ortsgemein-
derates der Ortsgemeinde Brücken statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 5 und 6 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. 1. Nachtragshaushalt 2023

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 98 I GemO i. V. m. § 97 I GemO
b) Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung und
den 1. Nachtragshaushaltsplan

2. Bebauungsplan Ortsmitte
a) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

3.  Tempo 30-Zone in allen Ortsstraßen
4.  Informationen
nicht öffentlich
5.   Grundstücksangelegenheiten
6.    Informationen

Brücken, den 6. Juni 2023

gez. Pius Klein
-Ortsbürgermeister -

Dittweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 21.06.2023, um 18:30 Uhr, findet im Saal des Bürgerhauses,
Schmittweilerstraße 12, 66903 Dittweiler eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Dittweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 5 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.   Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der

Einwohner gemäß §97 Abs. 1 GemO an der Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan
und den Anlagen für die Jahre 2023 und 2024 der Ortsgemeinde Dittweiler

2.   Beratung und Beschlussempfehlung über die Haushaltssatzung mit dem
Haushaltsplan und den Anlagen der Ortsgemeinde Dittweiler für die
Haushaltsjahre 2023/2024

3.  Information über eine getroffene Eilentscheidung
- Verputzarbeiten Leichenhalle

4.  Informationen
nicht öffentlich
5.  Informationen
Dittweiler, den 13.06.2023
gez. Winfried Karl Cloß
-Ortsbürgermeister -

Ein Hochbeet ja, aber wie?
Vereinsmitglieder zeigen ihre Anlagen
Die einen haben zu wenig Platz ums Haus und/oder wollen keinen großen Nutzgarten.
Die anderen werden älter und das Bücken fällt schwerer. Aber ein paar Kräuter, ein biss-
chen Salat und Gemüse wäre schon schön. Die Lösung für Beide: das Hochbeet! Doch
wie legt man so ein Beet an und wie muss man es pflegen?
Dabei hilft der OGV am 8. Juli 2023! Vereinsmitglieder aus Herschweiler-Pettersheim
und Gimsbach öffnen für uns ihre Gartentür und zeigen und erläutern uns ihre Hochbee-
te. Von ihren Erfahrungen können wir sicher profitieren. Nebenbei bemerkt: auch die
Gärten an sich sind ein Besuch wert. Zum Abschluss werden wir dann gemütlich einkeh-
ren und den Vormittag ausklingen lassen.

Kommen Sie mit? Abfahrt soll um 8.30 Uhr am Bürgerhaus sein.
Um Fahrgemeinschaften zu bilden und eine Tischreservierung vornehmen zu können,
bitten wir um Anmeldung bei Herrn
Harry Scherer unter der Handy-Nummer 0177 4420876.
Dann erhalten Sie auch weitere Informationen.  

Dunzweiler

Nistkästen für die KiTa
„Die wilden Zwerge“ haben seit April ein Vo-
gelprojekt durchgeführt. Wir haben viel
über heimische Vogelarten (Meisen, Rot-
kehlchen, Buntspecht …) gelernt: Über ihr
Aussehen, ihren Gesang, ihre Nahrung und
wo sie brüten. Um sie zu unterstützen, ha-
ben wir ein „Vogelhotel“ selbst gebaut und
zwei weitere wurden von Spendengeldern
der freiwilligen Feuerwehr (St. Martin) ge-
kauft. Ein Nistkasten wird bereits bewohnt.
Herzlichen Dank an die Spender und natür-
lich an Herrn Ralf Molter, der die Nistkästen
an unseren Bäumen aufgehängt hat!

Obst- und Gartenbauverein Dunzweiler
Termine!
17. Juni 2023 Arbeitseinsatz am Insektenhotel ab 10.00 Uhr,
                      über helfende Hände freut sich die Vorstandschaft!
23. Juni 2023 Helferfest, nähere Informationen folgen in Kürze!

Frohnhofen

Kochkurs „Vegetarisch/vegan“
Am 22. Juni findet unser Kochkurs „vegetarisch/vegan“ ab 19h00 im Bürgerzentrum
„Am Kohlbach“ statt. Die Vorbereitungen beginnen ca. 17h15 mit Frau Beate Fritsch.
Helfer sind herzlich willkommen. Bitte anmelden entweder bei Petra -53 40 oder
Christine -33 10 549 und Teller, Besteck mitbringen.
Wie immer sind auch Nichtmitglieder zum Reinschnuppern herzlich willkommen.

Glan-Münchweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 21.06.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Schulstraße 1, 66907 Glan-Münchweiler eine Sitzung des Ortsgemeindera-
tes der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 9 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Vorstellung Projektidee zur Errichtung von Windenergieanlagen auf der Gemar-

kung Glan-Münchweiler durch Projektentwickler
2.  Beratung und Beschlussfassung zum Umgang mit Anfragen zur Errichtung von

Freiflächen-PV-Anlagen in der Gemarkung Glan-Münchweiler
3.     Beratung und Beschlussfassung zu vorliegenden alternativen Planungsskizzen

bezüglich Baugebiet „Galgenberg, III“
4.     1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2023

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 98 Abs. 1 GemO i. V. m. § 97 GemO
b) Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung und
den 1. Nachtragshaushaltsplan 2023

5.    Beratung und Beschlussfassung zur Parksituation in der Hauptstraße und in
der Ringstraße

6.  Neubesetzung der Ausschüsse;
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Rechnungsprüfungsaus-
schuss und eines stellvertretenden Mitgliedes für den Bau- und Planungsaus-
schuss

7.    Entscheidung über gemeindliches Einvernehmen gem. § 36 BauGB
8.    Informationen
nicht öffentlich
9.     Pachtangelegenheit

Glan-Münchweiler, den 7. Juni 2023
gez. Karl-Michael Grimm
-Ortsbürgermeister -
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Einladung zur Auftaktveranstaltung der Dorferneuerung
Am Donnerstag, dem 22. Juni 2023 fällt der Startschuss für die Dorfmoderation in Glan-
Münchweiler!
Bei der Dorfmoderation soll durch Beteiligung und Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger
ein Zukunftskonzept für die Weiterentwicklung unserer Gemeinde erstellt werden!
Gemeinsam mit den Einwohnern sollen die Stärken von Glan-Münchweiler erarbeitet,
Probleme besprochen und Lösungsansätze aufgezeigt werden. Es sollen möglichst alle
sozialen Gruppierungen (Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren, Vereine, usw.) im
Dorf angesprochen und zur Entwicklung von Ideen und Vorschlägen angeregt werden.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind daher aufgerufen, ihre Einschätzungen, Ideen und
Wünsche für die Dorfentwicklung von Glan-Münchweiler mit zu äußern! 
Sie selbst kennen unsere Gemeinde am besten und können die Richtung mitbestim-
men, wie sich Glan-Münchweiler in den nächsten Jahren weiterentwickeln soll!
Wir laden Sie daher ganz herzlich zur Auftaktveranstaltung der Dorfmoderation am

Donnerstag, dem 22. Juni 2023 um 18.30 Uhr
in die Aula der Glantalschule in Glan-Münchweiler ein!

Dazu wird Frau Julia Kaiser vom beauftragten Planungsbüro „stadtgespräch“ aus Kai-
serslautern über die Dorferneuerung in unserer Gemeinde sowie den weiteren Verfah-
rensablauf informieren. Ein weiterer Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der Prä-
sentation der Ergebnisse der Fragebogenaktion, die vor kurzer Zeit in Glan-Münchweiler
durchgeführt wurde.
Kommen Sie und nutzen Sie die Chance sich aktiv an der Weiterentwicklung unserer
Heimat zu beteiligen! Dorferneuerung lebt vom Mitmachen!
Wir hoffen deshalb auf Ihre Unterstützung und freuen uns, den Dorferneuerungspro-
zess in Glan-Münchweiler AKTIV mit Ihnen zu gestalten!

Gries

Grieser

17. Juni 2023 - ab 15:00 Uhr
Bahnhofstrasse Ortsausgang Gries Richtung Elschbach(im Atelier art-lilau)
Das Dorffest für den guten Zweck.
Für das leibliche Wohl und Live-Musik ist gesorgt.
(der Erlös geht an die Tafel Schönenberg-Kübelberg sowie Mama & Papa hat Krebs KL e.V.)

Landfrauen Gries
 Grillfest am Bürgerhaus „Alte Schule“ am 22.06.2023 ab 17:30 Uhr
Wir wollen Euch zum gemütlichen Grillen einladen.Für  Essen und Getränke ist gesorgt.
Gerne können auch Alle ,die Interesse haben bei den Landfrauen mitzumachen , an die-
sem Tag vorbeikommen.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Grillabend mit Euch.
Das Vorstandsteam

Besuch der BUGA in Mannheim am 01.07.2023
Wir fahren am Samstag, 01.07.2023 mit dem Zug nach Mannheim zur BUGA. Abfahrt ist
morgens ab Bruchmühlbach/Bahnhof  ( Fahrgemeinschaften können gebildet werden)
Die genauen Angaben zum Tagesablauf geben wir rechtzeitig bekannt.
Bitte unbedingt beachten:
Die Anmeldung ist verbindlich, da die Kombi-Karte ( Zugticket und Eintritt) auf den je-
weiligen Namen ausgestellt wird und nicht mehr stornierbar ist.
Anmeldung bitte bis 25.06.23 bei Barbara Brans : 06373/6744 oder Nicole Schulz
06373/3333
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch.
Das Vorstandsteam

Henschtal

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 26.06.2023, um 19:30 Uhr, findet im Schulungsraum des Feuer-
wehrhauses, Hauptstraße 20, 66909 Henschtal eine Sitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Henschtal statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023/2024

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 Abs. 1 GemO
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan

2.  Erstellung einer Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen
Wahlperiode 2024-2028

3.  Machbarkeitsstudie Nahwärme
4.    Informationen

Henschtal, den 6. Juni 2023

gez. Roger Decklar
-Ortsbürgermeister -

Herschweiler-Pettersheim
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Kräuterwanderung
Am Samstag, dem 1. Juli findet eine Kräuterwanderung in Herschweiler-Pettersheim im
Rahmen der Aktion „ reine Frauensache – von Frauen, mit Frauen, für Frauen“   statt, die
im letzten Jahr gestartet wurde. Die Wanderung beginnt um 16 Uhr und endet um 20 Uhr. 
Treffpunkt ist das Jugendheim der protestantischen Kirchengemeinde Herschweiler-
Petterheim.  Helma Großklos führt die Frauen in der Umgebung zum Kennenlernen von
Kräutern ein.  „Igitt das kann ich doch nicht essen, oder doch?“. Diese Frage wird bei
dieser Wanderung an Hand der Kräuter beantwortet. Beim Abschluss mit Abendessen
werden einige Kräuterrezepte probiert.  Die Kosten betragen pro Teilnehmerin fünf Euro,
wobei die Teilnehmerzahl begrenzt ist.  Anmeldeschluss ist der 25. Juni.
Infos und Anmeldung bei Simone Bäcker, WhatsApp (01 51) 70 15 89 21,
Margot von Blohn, (0 63 84) 64 31 oder per Mail an reinefrauensache@kirche-hp.de 

Beim Obst- und Gartenbauverein Herschweiler-Pettersheim
findet am Freitag, dem 16. Juni um 19 Uhr im Sitzungsraum der Ortsge-
meinde im Dorfgemeinschaftshaus Herschweiler-Pettersheim die dies-
jährige Mitgliederversammlung statt. In diesem Jahr sind etliche Ehrun-
gen vorgesehen.

Hüffler

Wir suchen für unser DGH
(Dorfgemeinschaftshaus)-Team Unterstützung!
Wir benötigen ab sofort eine zuverlässige Reinigungsaushilfekraft bis zu 8 Std. pro
Woche. Bei Interesse bitte Mail an: bgm(at)ortsgemeinde-hueffler.de oder telefo-
nisch unter 0172-1360660

Langenbach

Matzenbach

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Matzenbach hat in seiner Sitzung am 24.04.2023 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Beschlussfassung über die Vorgehensweise „Ausbau der L 364“

Der Ortsgemeinderat Matzenbach beschließt einstimmig, den LBM mit dem Planfest-
stellungsverfahren zu beauftragen. Sollte sich eine Wendung bezüglich des „Abrisses
der Scheune“ ergeben, ist der Ortsgemeinderat weiterhin offen, die Gespräche mit der
Erbengemeinschaft aufzunehmen.

Bebauungsplan Am Potzbergweg
Beauftragung der Angebote von Normec Uppenkamp

Der Ortsgemeinderat beauftragt die vorliegenden Angebote der Firma Normec Uppen-
kamp zur Überarbeitung der beiden Gutachten zum Bebauungsplan sobald die Denk-
malpflege den Bauplatz freigibt. Die Honorare belaufen sich auf 6.109,46 € brutto für
das Geruchsgutachten und auf 3.148,74 € brutto für das Lärmschutzgutachten.

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines neuen
Rahmenvertrages mit den Pfalzwerken

Der Ortsgemeinderat Matzenbach beschließt, die Eigentumsübertragung der Straßen-
beleuchtungsanlagen auf die Ortsgemeinde Matzenbach und stimmt dem neuen Rah-
menvertrag zu. Die Ortsbürgermeisterin wird ermächtigt, den neuen Straßenbeleuch-
tungsvertrag mit den Pfalzwerken abzuschließen.

Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz (KKP)
Die Ortsgemeinde Matzenbach tritt dem Kommunalen Klimapakt bei. Damit verpflichtet
sie sich, ihre Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch in der Anpassung an Klima-
wandelfolgen zu verstärken und dabei ambitioniert vorzugehen. Sie benennt dazu fol-
gende Ziele und Maßnahmen und bringt diese in das weitere Verfahren ein:

- Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED

- Vorantreiben der Flächenphotovoltaik

- Windkraftanlagen

- Starkregenkonzept

Auf dieser Basis wird die Verbandsgemeindeverwaltung beauftragt,
· die vollständige Beitrittserklärung gemäß diesem Beschluss in der vorgegebenen

Form zeitnah an das MKUEM abzugeben,
· in Abstimmung mit der Ortsgemeinde Matzenbach zu prüfen, welche der über den KKP

zur Verfügung stehenden Beratungsangebote in Anspruch genommen werden sollen
und diese zeitnah und proaktiv anzufordern sowie

· entsprechende personelle Kapazitäten und organisatorische Ressourcen und Infra-
struktur bereitzustellen, um den Beratungs- und Umsetzungsprozess optimal zu unter-
stützen.

1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 Abs. 1 GemO
b) Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung

b) Der Gemeinderat stimmt der 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2023 in der vorliegenden Fassung zu. Die Verwaltung wird beauftragt, alles Weitere zu
veranlassen.

Schalten Sie eine Anzeige!

Melden Sie sich bei uns unter 06381 86 22,
wb-kusel@mediawerk-suedwest.de

www.wochenblatt-reporter.de
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Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat stimmt der Annahme der Spende der Pfalzwerke AG Ludwigshafen
in Höhe von 2.500,-- € für die Kindertagesstätte zu.

Erstellung einer Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen
Wahlperiode 2024-2028

a) Der Ortsgemeinderat beschließt, die Wahl per Akklamation durchzuführen.
b) Der Ortsgemeinderat beschließt, dass die vorgeschlagene Person, wie in der Anlage
beigefügt, in die Vorschlagsliste der Schöffen aufgenommen wird.

Ohmbach

Stellenausschreibung
In der kommunalen Kindertagesstätte „Villa Sonnenschein“ der Ortsgemeinde Ohm-
bach ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle als

Erzieher / Erzieherin (m/w/d)
-unbefristet-

zu besetzen. Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich
24,5 Stunden.  Der Einsatz erfolgt im Bereich der ein- bis dreijährigen Kinder.

Wir wünschen uns:
­ eine motivierte und zuverlässige Fachkraft mit erfolgreich abgeschlossener

Ausbildung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
­ soziale Kompetenz, Freude und Engagement bei der pädagogischen Arbeit mit

Kindern
­ Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten,

Verantwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und Belastbarkeit
­ die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu regieren und

ggfs. Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden zu leisten
Wir bieten Ihnen:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVÖD) in Entgeltgruppe S 8a TVÖD-SuE und beinhaltet alle im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen, wie z. B. betriebliche Zusatzversorgung, vermö-
genswirksame Leistungen, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 29.06.2023. unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal

Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg

oder per Email an
bewerbung@vgog.de

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Wieder (Tel.
06386 / 3049970) gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten der Bewerber richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht übernommen.

66903 Ohmbach 01.06.2023
gez. Gerhard Kauf
Ortsbürgermeister

Schönenberg-Kübelberg

Projekte für Kinderzwischen 10 und 14 Jahre
Montag, 12. Juni: 15.00 – 18.00 Uhr

Kreative Wandgestaltung im Außenbereich des Jugendzentrums
Montag, 19. Juni: 14.30 – 18.00 Uhr

Bouldern in Bexbach – Boulder Olymp
5,60 Euro + 3,20 Leihschuhe bzw. saubere Hallenturnschuhe    

Montag, 26. Juni: 15.00 – 18.00 Uhr
Wir kochen mexikanische Tacos, 2,00 Euro

Montag, 03. Juli: 15.00 – 18.00 Uhr
Wir fahren ins Freibad nach Waldmohr, 2,00 Euro

Montag, 10. Juli: 14.00 – 18.00 Uhr
Wir fahren zur Sommerrodelbahn auf den Erbeskopf, 15,00 Euro

Montag, 17. Juli:  15.00 – 18.00 Uhr
Wir bauen eine Alarmanlage für dein Zimmer, 5,00 Euro

Jugendzentrum der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Saarbrückerstr. 121
Achtung: für alle Projekte gilt eine Anmeldepflicht
Anmeldung: per Telefon (evtl. Anrufbeantworter, bitte sprechen Sie auf das Band, wir
rufen zurück) oder per Mail
Tel: 06373/892915 Mail: juz@schoenenberg-kuebelberg.de
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf              
und Beigeordneter Harald Schöfer

„Auf den Spuren unserer Vorfahren“:
eine Wanderung für Groß und Klein ab dem Kulturhaus Kübelberg 25.06.2023 10 Uhr
Das Team vom Kulturhaus Kübelberg lädt herzlich zu einer Wanderung durch die Ortsge-
meinde ein. Wir wandern zusammen mit einer zertifizierten Wanderführerin (DWV) auf
ca. 6,5 km und entdecken die Relikte verschiedener Epochen unserer Ortsgemeinde:
wir passieren keltische Stätten, das vergessenen Freibad und nehmen die Blickwinkel
des Kunstmalers Alois Metzger ein.  Zum Abschluss kehren wir gegen 12:30 Uhr zum
Kulturhaus zurück, wo wir uns mit Burgern und Getränken stärken.
Der Weg ist leicht zu begehen und auch für Familien geeignet. Anmeldung zwingend er-
forderlich. Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenlos, Speisen und Getränke wer-
den vor Ort gezahlt.
Treffpunkt: 25.06.2023, 10 Uhr am Kulturhaus Kübelberg, Kirchgasse 1-3, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg.
Anmeldung unter kulturhaus@schoenenberg-kuebelberg.de oder telefonisch unter
0176 79087991.

Hochbeet
Am Freitag, 02.06.23, besuchte uns die EDEKA Stiftung zusammen mit unserem Paten
Herrn Ipavec vom Edeka Markt vor Ort in Schöneberg zur Neubepflanzung unseres Ge-
müsebeetes. Gemeinsam mit den Kindern wurde die Erde erneuert und die mitgebrach-
ten Pflanzen ins Hochbeet gepflanzt. Die Kinder erfuhren dabei alles über richtiges Gie-
ßen, gesundes Wachsen und die Pflege der Pflanzen.
Herr Ipavec brachte noch einen prall gefüllten Gemüsekorb als Geschenk für die Kinder
mit, daraus kochen wir noch eine leckere Gemüsesuppe.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der EDEKA Stiftung und Herrn Ipavec für den lehrrei-
chen Vormittag und die mitgebrachten Gemüsepflanzen.

Unser Außengelände nimmt noch mehr Fahrt auf
Unser Außengelände, das der evangelischen Kindertagesstätte Regenbogen in Schö-
nenberg, erstrahlt immer mehr in neuem Glanz. Ende Mai arbeiteten Michael Planz von
der Baufirma MP Bau und Urban Braun Hand in Hand, um die Brücke zu unserem India-
nerdorf zu befestigen. Da war auch schwere Maschinenkraft gefragt. Außerdem wurde
unsere Wasserspielanlage fertiggestellt und mit tollem blauen Fallschutz – Holzschnit-
zel ausgelegt.
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In einem Indianerdorf dürfen natürlich die Pferde nicht fehlen. Auch diese wurden mit
fachmännischer Muskelkraft im Erdreich einbetoniert. Natürlich nur die Bodenpfosten
der Pferde.
Wir möchten uns für diese tolle Arbeit bei Herrn Urban Braun, Herrn Michael Planz und
seinem Gehilfen bedanken. Die Kinder haben alles mit leuchtenden Augen begutachtet.
Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung geht auch an den Bauhof der Ortsge-
meinde. Ohne Euch wäre Vieles nicht gelungen oder überhaupt möglich gewesen. Und
dass das Wasser so schön durch die Leitungen fließen kann und oben an der Pumpe
rauskommt, verdanken wir Bernd.
Vielen Dank an ALLE!
Die Erzieher/ Innen der evangelischen Kindertagesstätte Regenbogen

Jagdgenossenschaftsversammlung Schönenberg-Kübelberg
Am Mitwoch, den 05.07.2023, 19:00 Uhr, findet im Schützenhaus der Schützenbruder-
schaft e.V., St. Wendeler Str. 20, 66901 Schönenberg-Kübelberg eine Versammlung der
Jagdgenossenschaft Schönenberg-Kübelberg statt. Sämtliche Grundstückseigentümer,
die im Jagdbezirk Schönenberg-Kübelberg bejagbare Grundstücke haben, werden hier-
mit zu dieser Versammlung eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher und Feststellung der vorläufigen

Tagesordnung
2. Geschäfts- und Kassenbericht Jagdjahr 2022 (01.04.22-31.03.23)
3. Entlastung des Jagdvorstandes und des Geschäftsführers für das Jagdjahr 2022
4. Verwendung des Reinertrages der Jagdpacht für das Jagdjahr 2022
5. Sonstiges
Die Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden und vertretenen Jagd-
genossen beschlussfähig. Stimmberechtigt sind alle Eigentümer und sonstige Nut-
zungs-berechtigte, die im Jagdbezirk Schönenberg-Kübelberg bejagbare Grundstücke
besitzen und in das Grundflächenverzeichnis (Jagdkataster) eingetragen sind.
Das Grundflächenverzeichnis mit Angabe der Flächengröße liegt bis zum Versamm-
lungstage bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Zim-
mer S2-2.10, öffentlich aus.
Während der üblichen Dienstzeiten können Änderungen und Berichtigungen nur auf
Grund geeigneter Unterlagen vorgenommen werden.
Für die Jagdgenossenschaft
gez. Thomas Wolf
(Jagdvorsteher)

Ortsentwicklung
Die Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg hat mit Verabschiedung des Integrierten
Entwicklungskonzepts Ortskern Schönenberg-Kübelberg die Entwicklung der Ortsmitte
Kübelberg und Schönenberg zu den zentralen Zielen ihrer Ortsentwicklung ernannt.
Danach werden städtebauliche Missstände beseitigt und Gemengelagen städtebaulich
neu geordnet und attraktiv gestaltet. Um schwierige Verkehrsknotenpunkte zu lösen
sollen bereits angekaufte Gebäude  abgerissen werden.
Hierzu werden dringend zwei Ersatzwohnungen gesucht:
Wenn Sie als Vermieter eine Wohnung zur Miete abzugeben haben, wenden Sie sich bit-
te direkt an die Wohnungssuchende Familie unter der angegebener Nummer.
1. wird eine 4 ZKB 80 - 85 m² gesucht für eine Familie 0152 – 51670716
2. wird eine 2 – 3 ZKB 70 m² gesucht für 2 Personen 06373 – 508570
Beide Familien haben Haustiere.

Steinbach am Glan

Landfrauen Steinbach
Am Mittwoch, den 21.06., um 19:00 Uhr, findet unser Kreativkurs statt. Bitte Geschirr
mitbringen.

BEKANNTMACHUNG
Am Freitag, den 23.06.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Ev. Gemeindehauses,
Hauptstraße 65, 66909 Steinbach am Glan  eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Steinbach am Glan statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023/2024

a) Beratung und Beschlussfassung über Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 Abs. 1 GemO
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan für die Jahre 2023 und 2024

2.  Beratung und Auftragsvergabe Wirtschaftsweg Verlängerung Grubenstraße/
Naturfreundehaus

3.    Beratung und Auftragsvergabe Tretbad
4.     Beratung und Auftragsvergabe für den Gemeindesaal (Elektrotechnik und

Heizungstechnik)
5.     Antrag auf Förderung der Dorfgemeinschaft
6.     Informationen

Steinbach am Glan, den 7. Juni 2023

gez. Jörg Fehrentz
-Ortsbürgermeister -

Wahnwegen

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 20.06.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Ev. Gemeindehau-
ses, Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Wahnwegen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Errichtung einer Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR)
2. Austausch Fallschutz Spielplatz
3.  Innenentwicklung / Vergabe Artenschutzgutachten
4.    Dorferneuerung - Antrag auf Anerkennung als Schwerpunktgemeinde

Wahnwegen, den 6. Juni 2023

gez. René Morgenstern
-Ortsbürgermeister -

Der Obst und Gartenbauverein für soziales und Umwelt
beabsichtigt die Bundesgartenschau in Mannheim zu besuchen. Wir bitten daher unse-
re Mitglieder um Rückmeldung wer an der Ausflugsfahrt teilnehmen möchte. Termine
hierzu sind noch offen. Die Fahrt hierzu findet nur bei ausreichender Teilnahme statt.
Sollten noch freie Plätze im Bus verbleiben, sind wir gerne bereit auch Nichtmitgliedern
den Besuch der Buga zu ermöglichen.
Ich bitte alle Interessierten sich unter den Tel.-Nr. 06384-7885 (Karl-Dieter Strauß) oder
176 788 14 400 (Peter Müller) verbindlich bis zum 31.06.2023 anzumelden.

Öffentliche Bekanntmachung der Ortsgemeinde Wahnwegen
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Wahnwegen hat aufgrund des § 24 der Gemein-
deordnung für das Land Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GemO)
und den §§ 14 und 16 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.Sep-
tember 2004 (BauGB) in den jeweils gültigen Fassungen in seiner Sitzung am
08.05.2023 folgende Satzung beschlossen:

2. Satzung
über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des aufzustellenden Bebau-

ungsplanes „Ortsmitte“ Ortsgemeinde Wahnwegen
Aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für das Land Rheinland-Pfalz in der Fassung
vom 31. Januar 1994 (GemO) und der §§ 14 und 16 Baugesetzbuch in der Fassung vom
03. November 2017 (BauGB) in den jeweils gültigen Fassungen wird diese Satzung er-
lassen.

§ 1 Sinn und Zweck
Die Satzung dient dem Zweck, die Planungen für den Geltungsbereich des Bebauungs-
planes „Ortsmitte“ Ortsgemeinde Wahnwegen, zu sichern. Gemäß § 17 Abs. 1 BauGB
wird durch diese Satzung die bestehende Satzung aus 2020 um ein Jahr verlängert.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der Geltungsbereich der Satzung ist identisch mit dem Geltungsbereich für den aufzu-
stellenden Bebauungsplan „Ortsmitte“ Ortsgemeinde Wahnwegen und kann dem in
Anlage 1 abgedruckten Lageplan entnommen werden.
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§ 3 Sachlicher Geltungsbereich
Innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches dieser Satzung dürfen
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht

beseitigt werden
2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und

baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

§ 4 Ausnahmen
1. Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der Verän-

derungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung über eine Aus-
nahme trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde.

2. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich geneh-
migt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten
der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbei-
ten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Verände-
rungssperre nicht berührt

§ 5 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Ausgefertigt:
Wahnwegen, den 10.05.2023

René Morgenstern
Ortsbürgermeister

Anlage 1:
Geltungsbereich Satzung über die Veränderungssperre

Die Satzung über die Veränderungssperre liegt ab sofort bei der Verbandsgemeindever-
waltung Oberes Glantal, Gebäude Waldmohr, Rathausstr. 14, Zimmer Nr. W1-2.04, auf
unbegrenzte Zeit zur Einsichtnahme aus. Jedermann hat das Recht, während der allge-
meinen Dienststunden Einsicht zu nehmen und über den Inhalt Auskunft zu verlangen.
Mit der Bekanntmachung wird die Satzung rechtsverbindlich.
Unbeachtlich werden
1.      eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.      nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach §
214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Hinweis gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.      die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder
2.      vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Wahnwegen, den 17.06.2023
gez. René Morgenstern
Ortsbürgermeister

Nahwärme Wahnwegen –
Die Realisierung des Wärmenetzes wird konkret
Die Ortsgemeinde Wahnwegen ist, wie Ihnen bereits bekannt ist, mitten in der Pla-
nungsphase für den Bau eines Nahwärmenetzes im gesamten Gemeindegebiet. Ge-
meinsam mit der naturstrom AG als Projektpartner konnten schon viele wichtige Meilen-
steine gegangen werden, sodass man nun Schritt für Schritt von der Planung zur Reali-
sierung des Projektes gelangt.
Für das Nahwärmenetz in Wahnwegen soll Strom aus erneuerbaren Energiequellen zum
Einsatz kommen. Speziell soll der erneuerbar erzeugte Strom in einer sogenannten
Power-to-Heat-Anlage in Wärme umgewandelt werden; dabei kann das System zusätz-
lich mit einer Großwärmepumpe kombiniert werden. Welche Technik für das Projekt am
sinnvollsten ist, werden die noch ausstehenden Untersuchungen zeigen. Die stromba-
sierte Betriebsvariante besitzt den Vorteil, dass das Wärmenetz nicht abhängig von
Brennstofflieferungen ist und der Strom vergleichsweise preisstabil bezogen werden
kann. Als Energieerzeugungsanlagen kommen eine Windenergieanlage oder eine Pho-
tovoltaik-Freiflächenanlage in Frage. Dafür befindet sich die Ortsgemeinde gemeinsam
mit ihrem Partner momentan im Abstimmungsprozess mit den Genehmigungsbehör-
den, um schnellstmöglich die Genehmigung für eine der Anlagen zu erhalten.
Eingebunden in die Abstimmungen ist auch die Energieagentur Rheinland-Pfalz, die den
direkten Kontakt zum Klimaschutzministerium hält und die politische Rückendeckung
sichert.
Neben diesen Anstrengungen befindet sich die Ortsgemeinde auch in Kontakt mit den
Straßenbaubehörden, um bei Sanierungen zeitgleich eine Verlegung der Nahwärmelei-
tungen zu realisieren. Frisch sanierte Straße müssen dann nicht erneut geöffnet werden.
All diese Planungs- und Genehmigungsprozesse nehmen sehr viel Zeit in Anspruch.
Dennoch müssen die Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Wahnwegen keine Be-
denken bezüglich dem angekündigten Heizungsgesetz (Novellierung des Gebäude-
Energie-Gesetzes) haben. Die Antwort auf die Frage nach der künftig verpflichtenden re-
generativen Beheizung der Wohnhäuser bietet nämlich das in Planung befindliche Nah-
wärmenetz. In den aktuell vorliegenden Entwürfen sind Haushalte, welche den An-
schluss an ein Wärmenetz planen, von den Austauschpflichten befreit und können ohne
weitere Bedenken auf die Errichtung des Nahwärmenetzes warten.
Im Oktober diesen Jahres ist eine Informationsveranstaltung zum Nahwärmenetz in
Wahnwegen geplant, in der das Projekt detailliert vorgestellt wird. Auch die ersten Prei-
se können genannt werden, sodass potenzielle Anschlussnehmerinnen und Anschluss-
nehmer ein Grundlage haben, um über den Anschluss zu entscheiden.
Was machen Sie, wenn die Heizung kurzfristig kaputt geht?
Gemeinsam mit der Energieagentur Rheinland-Pfalz organisiert die Ortsgemeinde im
Notfall soweit möglich Übergangsheizungen. Sollten in der Zwischenzeit Fragen entste-
hen, können Sie sich jederzeit an Bürgermeister René Morgenstern wenden.

Waldmohr
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Marktplatzfest in Waldmohr
Vom 23. bis 25.Juni – Es wird gefeiert!
Unser geselliges Fest steht unter dem Motto „Es wird gefei-
ert!“ Es ist ein Fest aller Generationen auf unserem Markt-
platz, dem zentralen Treffpunkt in unserer Stadt. Die jüngeren und älteren Menschen
kommen bei einem abwechslungsreichen Bühnenprogramm und einem umfangreichen
Speisen- und Getränkeangebot zusammen. Für Neubürger bietet sich die Gelegenheit
erste oder noch mehr Kontakte zu knüpfen, denn acht Vereine, das Jugendhaus und die
beiden Kirchengemeinden sind dabei. Erstmals steht eine geführte Wanderung auf dem
Programm, womit das Heimatfest ergänzt wird.

Freitag: Abel Trigó und Band         
Ein Bürgerbustransfer zwischen dem Seniorenheim Haus am Schachenwald und dem
Marktplatz ist geplant. Einmal nur um Kaffee und Kuchen zu genießen, der die Prot. Kir-
chengemeinde anbietet und zum anderen für den Ökumenischen Gottesdienst mit an-
schließendem Frühschoppen und Mittagessen. 
Mit jedem Marktplatzfest wird das Engagement unserer Vereine, unserer kirchlichen und
sozialen Einrichtungen sichtbar und schärft das Bewusstsein für den Zusammenhalt in
Waldmohr, denn jeden Tag leisten diese einen Beitrag für unsere Gesellschaft – damit
für alle von uns. Erlebbar wird dies an den Festtagen und zeigt, wie gut das menschliche,
solidarische und lebendige Miteinander funktioniert. Ein wertvoller Beitrag für den Zu-
sammenhalt in unserer Stadt und unserer Region.

Samstag: The Alligators
Sieben Vereine sind mit einem dreitägigen Personaleinsatz dabei und beteiligen sich an
den Kosten für das Fest! Weitere finanzielle Unterstützung kommt von Sponsoren, vor-
wiegend Firmen und Büros die in Waldmohr ansässig sind oder mit der Stadt zusam-
menarbeiten. Die Fortschritte in unserer Stadtentwicklung werden ebenfalls mit der
Neugestaltung der Bruchstraße sichtbar. Eine weitere städtebauliche Ergänzung zum
Marktplatz. Darüber hinaus stehen den Festbesuchern unsere modernen Sanitären An-
lagen im W4 – Gebäude zur Verfügung. Das städtische Grün auf und um den Marktplatz
trägt zur Wohlfühlatmosphäre bei.

Sonntag: Duo Herztöne

Das Fest ist ein Teil unseres Kulturprogramms, das unter dem Motto „Kulturentwicklung
ist Stadtentwicklung“ steht. Auch hier wird ebenfalls mit den vielfältigen Aktivitäten wie
Kinder- und Familienfest, Bier – und Weinwanderung und Advents- und Weihnachts-
markt das Gemeinsame praktiziert.
Unsere Entwicklung zeigt, dass Alle das ganze Jahr miteinander sich engagieren.
So auch im W4 unserem Stadtcafé am Marktplatz mit seinen Mittwochnachmittags The-
mentreffen von Erzählcafé bis zum Digitalem Stammtisch. Weitere Themen sind in Pla-
nung.
Um Alle gut zu informieren, steht uns neben der Rheinpfalz, dem Wochenblatt auch der
DorfFunk zur Verfügung. Das neue digitale System unterstützt die Kommunikation zwi-
schen den Bürgern. So wird das Marktplatz-Festprogramm der aktuellen Entwicklung
ständig angepasst. Hier können die Besucher direkt darüber informiert werden, ob ein
Gericht an den Festtagen ausverkauft ist oder ob es eine Änderung im Essenangebot
gibt. Dies ist erstmals beim diesjährigen Marktplatzfest möglich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Mehr zum Marktplatzfest-Programm unter: www.waldmohr-aktuell.de

Kirchliche Nachrichten

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach 18.06. 10:30 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler ------
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17-19 Uhr Donnerstags v. 09:30-12 Uhr
oder unter Telefonnummer 06386/330

Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 18.06.2023 10.00 Uhr: Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312:
dienstags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Pfarrerin Mohrbacher ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 16. Juni
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 18. Juni
9 Uhr Langenbach & Krottelbach
10 Uhr Ohmbach & Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 23. Juni
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Ohmbach mit Abendmahl
14 Uhr Tauffest mit Familiengottesdienst in Herschweiler-Pettersheim

Termine
Mischkan – Gemeinsam kochen
Samstag, 17. Juni, 17 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim (Anmeldung bei And-
reas Horn: 0151 22117713)
Presbyteriumssitzung
Dienstag, 20. Juni, 20 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Mittwochs, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Lisa Hol-
linger (0163 9707436) und Andreas Horn (0151 22117713 )
Mosaik (Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre)
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Mittwoch, 7. Juni, 17 Uhr, Sportplatz Krottelbach
Besuchsdienstkreis
Freitag, 23. Juni, 20 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim

Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine

Offene Kirche
Montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr ist die Kirche in Herschweiler-Pettersheim für
Zeiten der Stille und des Gebets geöffnet.

Kontakt: Pfarramt Herschweiler-Pettersheim, Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Freitag, 16.6.2023
15:00 Uhr       Präpi-Kurs im Gemeindesaal in Gries
Sonntag, 18.6.2023
10:00 Uhr       Gottesdienst in Miesau mit Taufe von Hennes Madalenk
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17:00 Uhr       Musikalische Soirée in der Grieser Kirche. Norbert Christmann (Akkorde-
on/Saxophon), Rainer Soffel (Gitarre/Gesang), Dr. Hans-Joachim Früh (Tuba) und Gerd
Hunsinger (Schlagzeug) präsentieren Jazz-Standards, Welthits und Chansons. Der Ein-
tritt ist frei – Spenden für den Orgelbauverein Gries werden erbeten.
Sonntag, 25.6.2023
10:00 Uhr       Gottesdienst in Gries

Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet.
Pfarrerin Irena Weber (geschäftsführende Pfarrerin) ist unter der Nummer 0157-855
096 88 zu erreichen. Ansprechpartner sind auch die gewählten Presbyter/innen aus
Miesau und Gries.

Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de
eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Donnerstag, 15.06.
13.00 Uhr Abfahrt: Mittlere Generation –

Fahrt in den Rosengarten nach Zweibrücken
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Freitag, 16.06.
19.00 Uhr Kirche und Kino! Der Eintritt ist frei!

Folgender Film wird gezeigt: Der Weg
Sonntag, 18.06.
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich ist Kindergottesdienst
12.00 Uhr Ökum. Friedensgebet vor dem Rathaus

Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 Uhr Telefon: 06373-3256.                                                       
E-Mail:pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de                                                               
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie unter folgender Tel.-Nr.: 06332-487699 bzw.
per Mail: wizwei@t-online.de

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 17. Juni          
18.00 Uhr Vorabendmesse                          Hoof
18.00 Uhr Vorabendmesse                          Hüffler
Sonntag 18. Juni
09.00 Uhr  Sonntagsmesse                           Nanzdietschweiler
10.30 Uhr Sonntagsmesse                         Glan-Münchweiler
10.30 Uhr   Sonntagsmesse                           Kusel
15.00 Uhr  Aussetzung d. Allerheiligsten & Anbetung   Nanzdietschweiler
Dienstag  20. Juni
08.00 Uhr Werktagsmesse                         Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse                         Remigusberg
Mittwoch 21. Juni
09.00 Uhr Werktagsmesse                        Kusel
Freitag 23. Juni
09.00 Uhr Werktagsmesse                       Kusel
17.30 Uhr Rosenkranzgebet                   Nanzdietschweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse                      Nanzdietschweiler      

Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel, Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert
Pfarrer Roland Spiegel
Gemeindereferent Michael Huber
Gemeindeassistent Philipp Ochsner

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 16. Juni:
18.30 Uhr        Sand                  Messfeier für die Verstorbenen des letzten Monats
Samstag, 17. Juni:
17.00 Uhr        Elschbach          Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Breitenbach        Messfeier am Vorabend
Sonntag, 18. Juni:
9.00 Uhr          Brücken                Messfeier
10.30 Uhr        Sand                     Messfeier – Jubelkommunion -
Mittwoch, 21. Juni:
8.30 Uhr          Kübelberg            Messfeier
Donnerstag, 22. Juni:
18.30 Uhr        Waldmohr            Messfeier – Dankamt zum 10. Weihetag -
Freitag, 23. Juni:
18.30 Uhr        Schmittweiler      Messfeier
Samstag, 24. Juni:
17.00 Uhr        Dunzweiler         Messfeier am Vorabend
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18.30 Uhr        Ohmbach             Messfeier am Vorabend
Sonntag, 25. Juni:
10.00 Uhr        Breitenbach         ökum. Gottesdienst zum Dorffest auf dem Schulhof
10.00 Uhr        Waldmohr           ökum. Gottesdienst zum Marktplatzfest
10.30 Uhr        Sand                      Messfeier

Herzliche Einladung
Am 22.06.2023 jährt sich zum zehnten Mal der Tag meiner Priesterweihe. Um 18.30 Uhr
werde ich in der Kirche St. Georg in Waldmohr ein Dankamt zum 10. Weihetag feiern.
Zum Gottesdienst und anschließendem kleinen Umtrunk sind sie herzlich eingeladen.
Ihr Pfarrer Michael Kapolka

KAB Brücken
Das nächste Treffen der KAB-Brücken findet am Montag, 26.06.23 um 18.30 Uhr im
Pfarrheim in Brücken statt. Dazu ergeht, auch an Nichtmitglieder, herzliche Einladung.

Gruppenstunden für Kinder
Herzliche Einladung an alle Kinder der 1. – 8. Klassen zu den KJG Gruppenstunden.
Diese finden immer freitags im Jugendheim in Kübelberg, Kirchengasse 6, statt (außer in
den Ferien).
Habt Ihr Interesse? Dann kommt doch einfach vorbei.
1. – 5. Klasse: 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
6. – 8. Klasse: 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
18.06.2023 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Steve Pfaff
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor

Weitere Infos: www.ec-gemeinde.de, Gemeindepastor Jürgen Kizler, Schulstr. 10,
66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 18.06.
Brücken                                  10:00 Uhr                Gottesdienst
Gemeindeveranstaltungen: 
Freitag, 16.06.
Altenkirchen                       14:30 Uhr             Seniorentreff im Jugendheim (OG)
                                                                               Anmeldung bei Christa Hellwig

(06386 6351) anmelden.
                                               19:00 Uhr                 Männerkochgruppe im Jugendheim
Montag, 19.06.
Altenkirchen                       10:00 – 11:00 Uhr  Treffen Krabbelgruppe „Purzeltreff“
                                                                                   im Jugendheim (UG).
Dienstag, 20.06.
Altenkirchen                      17:00 Uhr                Treffen Jugendgruppe im Jugendheim.

18:30 Uhr                   Treffen Besuchsdienstkreis im
                                                                                   Jugendheim (UG)
Mittwoch, 21.06.
Altenkirchen                      15:00 – 16:30 Uhr  Treffen Kindergruppe Kohlbachtal im

Jugendheim (UG).
Brücken                                18:00 Uhr                Treffen Frauengruppe Brücken im
                                                                                 Gemeinderaum an der Prot. Kirche. 
Donnerstag, 22.06.
Altenkirchen                     19:00 – 20:30 Uhr   Proben Kirchenchor im Jugendheim.

Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk
Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

ASC Bunker Boy´s Brücken e.V. -
Herren 60 – dritter Sieg im dritten Spiel
Am 7.06.2023 traten die Herren 60 beim TC Bechhofen an und errangen den dritten Sieg
im dritten Spiel. Das auf Wunsch der Gastgeber vorverlegte Spiel, hätte bereits nach den
Einzeln entschieden sein können, doch Roland Sander verletzte sich bei einer 6:2 und
2:0 Führung im 2. Satz. Somit stand es nach drei 6:0, 6:0 Siegen von Rolf Bernd, Markus
Defland und Urban Brauer nach den Einzeln 3:1 für das Team des ASC. Das Doppel Rolf
Bernd/Markus Defland sicherte mit einem 6:1 und 6:0 Erfolg den Gesamtsieg. Im 2.
Doppel verloren Urban Brauer und Peter Wagner mit 7:5, 2:6 und 10:8 im Champions-
Tiebreak. Mit dem erneuten Erfolg haben die Herren 60 die Tabellenführung übernom-
men und treffen am 14.06.2023, um 15:00 Uhr im Heimspiel auf den Tabellendritten,
den TC Otterberg. Diese Hürde gilt es zu nehmen, um im letzten Spiel der Medenrunde
am 28.06.2023 (15:00 Uhr) im Karstwald gegen den jetzigen Tabellenzweiten aus Zwei-
brücken quasi ein „Endspiel“ zu erreichen. 

Schützenverein ´Diana´ e.V.
66916 Breitenbach/Pfalz
6. Rundenkampf KK - Sportpistole. 2023
Pfalzliga West Ringe
Breitenbach I : Thaleischweiler 1637 : 1592
Andlauer Sven 565
Riegelmann André 544
Mathias Christian 528

Bezirksliga Nord Ringe
Breitenbach II : Neutral 782 : 0
Ellmer Fabian 270
Fernau Martin 265
Ellmer Sören 247
Lübs Ronni (247)

Kreisklasse Ringe
Schönenberg-Kbg. IV : Breitenbach III 661 : 665
Diehl Andreas 242
Kleber Alfred 220
Lanzer Holger 203

Arbeitseinsatz auf dem Sportgelände
des SV Kohlbachtal in Altenkirchen
Liebe Sportfreunde,
der Sportplatz ist das Aushängeschild unseres Vereins. Damit dies auch so bleibt, findet
am Freitag, den 23.06. ab 17:00 Uhr und am Samstag, den 24.06. ab 9:00 Uhr, auf dem
Vereinsgelände des SV Kohlbachtal in Altenkirchen ein Arbeitseinsatz zur Vorbereitung
unseres Sportfestes (30.06. - 02.07.) statt.
Es sollen v.a. Aufräum- und Säuberungsarbeiten rund um das Sportgelände sowie das
Vereinsheim durchgeführt werden. Hierfür werden viele helfende Hände, inkl. Werkzeug
wie Schubkarre, Rechen etc., benötigt.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen!
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
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Turnverein 1878 Waldmohr
Leichtathletik-Sportabzeichen
Das Training für das Sportabzeichen beginnt am Dienstag den 11. Juli 2023.
Wir treffen uns zum Training dienstags ab 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr im Rothenfeldstadion
Waldmohr.
Teilnehmen kann jeder, der sich fit fühlt von 6-90 Jahren, es ist keine Vereinszugehörig-
keit erforderlich.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

TC Waldmohr: Medenrunde geht weiter

Die Pause ist vorbei – nächste Woche geht es weiter. Am Mittwoch wollen die Herren 60
im Heimspiel gegen Bechhofen den ersten (längst fälligen) Sieg einfahren.
Am Samstag spielen die Herren 40 ebenfalls daheim gegen Bechhofen, am Sonntag
dann der Saisonstart der Damen 1 gegen Queidersbach, 10 Uhr auf der Anlage des TCW.
Die Damen 40 und die Herren 50 spielen am Samstag auswärts, Neustadt und Macken-
bach sind die Gegner.
Die Herren 1 müssen am Sonntag in Ludwigshafen antreten.
Auch die Jugend greift wieder ins Geschehen ein, die Jungen U15 spielen am Freitag in
Waldmohr gegen Mackenbach.
Allen Teams viel Erfolg – und vor allem viel Spaß!

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Wander- und Ausflugstipps

Mitmachen. Der Pfälzerwald
hat ausgezeichnete Wanderwege
und traumhafte Aussichten zu
bieten, Burgen und Schlösser,
Natur und Landschaften. Wer
gerne fotografiert und schreibt,
seine Eindrücke mit anderen tei-
len möchte, ist herzlich eingela-
den, auf unserem kostenfreien
Portal www.wochenblatt-repor-
ter.de mitzumachen.

Unterstützt von den Redaktio-
nen unseres Verlages ist es mög-
lich sowohl online als auch in der
für die Region zuständigen Zei-
tung in Erscheinung zu treten.

Die Registrierung als Wochen-
blatt-Reporter ist in wenigen
Schritten möglich. Danach kann
man sofort loslegen und einen ei-

genen Beitrag oder Schnapp-
schuss einstellen. Dieser ist dann
selbstverständlich in den Sozia-
len Medien teilbar und es besteht

Jetzt mitmachen auf www.wochenblatt-reporter.de

die Möglichkeit, dass er den Weg
in die gedruckte Version des Wo-
chenblattes findet.

Bei Ihrem Wochenblatt-Report

ist es nicht vonnöten, dass Sie ei-
nen Roman schreiben, auch ein
paar Zeilen genügen völlig. Wer
natürlich eine Wandertour detail-
lierter beschreiben möchte, We-
geverlauf, Schwierigkeitsgrade,
Höhenmeter oder eine besonde-
re Geschichte, Tipps und Emp-
fehlungen mitteilen möchte, darf
natürlich ausführlicher berich-
ten.

Unzählige Fotomotive bietet
ein Ausflug in die Pfalz allemal.
Hochgeladen werden können im
Prinzip beliebig viele pro Beitrag.
Wer also unterwegs ist auf gro-
ßer oder kleiner Tour, sportliche
Herausforderungen sucht oder
einen Spaziergang mit der Fami-
lie macht, ist eingeladen, auf
www.wochenblatt-reporter.de zu
berichten.

Die Wochenblatt-Reporter-Ga-
rantie: Bei uns wird Datenschutz
groß geschrieben! Im Gegensatz
zu vielen sozialen Netzwerken,

vermarkten wir keine persönli-
chen Daten! |beb

Mehr Informationen

www.wochenblatt-reporter.de/register
www.wochenblatt-reporter.de/hilfe
www.wochenblatt-reporter.de/agb

Bei Fragen stehen neben den Lokalredak-
tionen vor Ort auch das Online-Team un-
ter kontakt@wochenblatt-reporter.de zur
Verfügung.
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Unser Portal ist interessant für Privatpersonen, Gemeinden,
Vereine und Institutionen.
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Anmelden & mitmachen

Neugierig gewor-
den? Registrieren
Sie sich doch ein-
fach selbst schnell

und kostenlos als Wochenblatt-Reporter
unter www.wochenblatt-reporter.de. Be-
richten und zeigen Sie anderen, was Sie in
Ihrer Heimat bewegt.



Kein Seniorenheim geräumt

Faktencheck. Angeblich soll
ein Seniorenheim in Ham-
burg geräumt werden – für
Geflüchtete. Das Heim, das in
einem Tiktok-Video gezeigt
wird, steht jedoch weder in
der Hansestadt, noch wird es
geräumt.

„Wieder erwischt es unsere Se-
nioren“, beginnt ein Tiktok-Video,
das seit Anfang April tausende
Nutzerinnen und Nutzer erzürnt.
Die Behauptung: Ein Hamburger
Seniorenheim werde angeblich
bis Juli 2023 geräumt und umge-
baut, „um weitere Flüchtlinge al-
ler Nationen unterbringen zu kön-
nen“. Die Stadt Hamburg habe
für den Umbau zwei Millionen Eu-
ro bereitgestellt. Das Ganze wer-
de von den „Steuerzahlern getra-
gen“. „Schämt euch“ und „un-
fassbar, das dürfen wir uns nicht
mehr gefallen lassen“ sind nur ei-
nige der Kommentare unter dem
Video, in denen Menschen ihrer

Correctiv-Faktencheck: Falschmeldung über Räumung eines Heims für Geflüchtete

Wut Luft machen.
Doch die Behauptung im Video

ist falsch. Weder befindet sich
das abgebildete Heim in Ham-
burg, noch ist ein Umbau geplant
oder hat die Stadt Hamburg den
angeblichen Umbau mitfinan-
ziert. Hinter dem Tiktok-Video
steckt ein Nutzer, der schon
mehrfach unter dem Deckmantel
von Satire Falschmeldungen ver-
breitete und Stimmung gegen
Geflüchtete machte: etwa über
angeblich gezahlte Boni oder den
Umbau von Hotels auf Mallorca
für ukrainische Geflüchtete.

Seniorenheime
in Schleswig-Holstein

Im Video sind zwei Gebäude zu
sehen. Mit einer Bilder-Rück-
wärtssuche eines Screenshots
finden wir das Seniorenheim mit
der rostroten Fassade, das im
Großteil des Videos zu sehen ist.
Es handelt sich um das Senioren-
heim „Haus an der Sonne“ der Al-
tenheimgruppe Apel. Es befindet
sich aber nicht in Hamburg, son-
dern in Geesthacht, einer Klein-
stadt in Schleswig-Holstein, süd-
östlich der Hansestadt.

Die auf der Webseite gezeigten
Bilder des Heimes stimmen mit

dem Gebäude im Video überein.
Zudem sind im Video die Worte
„Haus an der“ und „Senioren-
und Pflege“ auf einem Eingangs-
schild zu sehen.

Seniorenheime demen-
tieren Behauptungen

Der Betreiber des Heims hat uns
bisher nicht auf eine Anfrage ge-
antwortet. Gegenüber der DPA
teilte er mit, das Altenheim werde
nicht geschlossen und umgebaut
und es würden dort keine Ge-
flüchtete untergebracht. Die
Stadt Hamburg dementierte
ebenfalls, an einer Finanzierung
beteiligt gewesen zu sein. Pres-
sesprecher Wolfgang Arnhold
schrieb uns, das betroffene Heim
sei von der Stadt Hamburg nicht
geprüft und auch nicht in Betrieb
genommen worden. Die Stadt
Hamburg bringe Geflüchtete zu-
dem „nur innerhalb der Hambur-
ger Landesgrenzen“ unter.

Am Ende des Videos wird für
wenige Sekunden ein weiteres
Seniorenheim eingeblendet. Es
befindet sich ebenfalls in Geest-
hacht. Über eine Suche nach Se-
niorenheimen in Geesthacht sto-
ßen wir auf die „Fontiva Haus El-

be Residenz“.
Fotos aus Medienberichten

belegen, dass es sich um dassel-
be Gebäude handelt. Das lässt
sich an der weißen Blockfassade
mit der Fensterkonstellation so-
wie den abgerundeten Balkonen
links und rechts des weißen Mit-
telteils erkennen.

Zu dieser Einschätzung kam
auch die Faktencheck-Redaktion
der DPA. Gegenüber der Agentur
schrieb die Einrichtungsleitung,
das Heim stehe „in keinem Zu-
sammenhang mit dem Video“.

Fakten für die Demokratie

Durch eine Kooperation mit dem Bundes-
verband Deutscher Anzeigenblätter
(BVDA), dem rund 157 Verlage mit einer
wöchentlichen Auflage von etwa 35,3
Millionen Zeitungen angehören, erscheint
in den Wochenblättern regelmäßig ein
Faktencheck des unabhängigen und ge-
meinnützigen Recherchezentrums Correc-
tiv. Die vielfach ausgezeichnete Redaktion
deckt systematische Missstände auf und
überprüft irreführende Behauptungen.
Wie Falschmeldungen unsere Wahrneh-
mung beeinflussen und wie man sich vor
gezielten Falschnachrichten schützt, er-
fährt man unter correctiv.org/faktencheck

Haus ohne Keller?

Kusel/Waldmohr. Der Keller
gehört zum Haus traditionell da-
zu – zumindest im größten Teil
Deutschlands.

Trotzdem lassen auch in
Deutschland einige Baufamilien
den Keller weg, meist aus Kos-
tengründen.

Denn vor allem, wenn wegen
ungünstigen Bodenverhältnis-
sen, hohem Grundwasserpegel
oder in Hochwassergebieten in
einer sogenannten „weißen Wan-
ne“ gebaut werden muss, um das
Fundament trocken zu halten, ist
ein Keller ein großer Baukosten-
faktor.

Vor der Entscheidung für einen
Keller ist es besonders wichtig,
ein Bodengutachten einzuholen.

Und vor der Entscheidung ge-
gen einen Keller sollte der Bau-
herr genau überlegen, ob er den
fehlenden Raum später vermis-
sen wird, weil sich seine Bedürf-
nisse mit der Zeit ändern.
Ein beheizter Hochkeller mit gro-
ßen Fenstern ist auch als Wohn-
raum attraktiv.

Der Energieberater informiert
Er stellt allerdings höhere An-

forderungen an den Wärme-
schutz als ein unbeheizter Keller.
Ein Ausbaukeller muss rundher-
um gedämmt sein, dichte Fenster
und Außentüren sowie eine dicke
Dämmung unter der Bodenplatte
aufweisen.
Wird ein unbeheizter Keller nur
zur Lagerung genutzt, muss die
Tür zum inneren Kellerabgang
dicht schließbar sein und die De-
ckendämmung muss bei der Be-
rechnung der Raumhöhe mitbe-
rücksichtigt werden.
Die Beratungsgespräche sind
kostenlos. Die Energieberatun-
gen finden wie folgt statt:
In Kusel am Donnerstag, 6. Juli,
von 15 bis 18 Uhr telefonische
Beratung Anmeldung unter 0800
60 75 600 (kostenfrei) und in
Waldmohr am Samstag, 1. Juli,
von 8.30 bis 13.45 Uhr im Bür-
gerhaus, Saarpfalzstraße 12, Sei-
teneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Anmeldung unter
0800 60 75 600 (kostenfrei). |VZ-
RLP

Jazz and more

St. Wendel. Jazz & more heißt es
beim St. Wendeler Stadtfest am
16. & 17. Juni, Blues, Blues-Rock,
Jazz, Funk, Ska, Reggae & Punk-
rock.
Der Jazzförderkreis präsentiert
an zwei Tagen beim Stadtfest di-
verse Schmankerl saarländi-
scher Provenienz in großer Band-
breite am lauschigen Magdale-
nenhof.
Auf dem Programm steht:
Freitag, 16. Juni, 20 bis 21.45 Uhr
LUKE, Inspiriert durch Blues Le-

Beim Stadtfest am 16. und 17. Juni
genden wie (Eric Clapton, Mayer)
und Songwriter wie Sting oder
Bruce Springsteen, vereint Lukas
Schüßler aka LUKE in seinen
Songs Tradition und Moderne mit
einer herrlich groovenden Band.
www.luke-band.com
Freitag, 16. Juni, 22.15 bis 24
Uhr, Das Trio - Andy Caspar - Gi-
tarre/Gesang und Steven Buch -
Schlagzeug kreiert eine vor Ener-
gie strotzende Rockmusik, die al-
le Komplikationen vergessen
lässt. „Roxanne“ ist ein Muss für

Rockfans. www.band-su-
che.com/bandliste/roxanne/

und am Samstag, 17. Juni,
20.30 bis 23.15 Uhr, SKAVER!
Ska, Reggae & Punkrock - Don't
hassel the Hoff ! - And who is Ska-
ver?! Das sind treibende Ska- und
Reggaerhythmen, kombiniert mit
etwas gutem, altem Punkrock.
Das sind neun Musiker: vier fette
Bläser, eine tighte Rhythm-Secti-
on und Vocals, die jeden mitneh-
men!www.skaver.com. |red

Weitere Infos: www.wndjazz.de

„Epilepsie - gut beraten“

Kaiserslautern. Das Epilepsie-
zentrum Kaiserslautern des
Westpfalz-Klinikum lädt am
Samstag, 17. Juni, zur Patienten-
veranstaltung „Epilepsie – gut
beraten“ ein.

Das Informationssymposium
richtet sich an Betroffene und
Angehörige und findet von 10 bis

Patientenveranstaltung am 17. Juni

15 Uhr im Hörsaal des Westpfalz-
Klinikums in Kaiserslautern statt.
Neben der Vorstellung des Epi-
lepsiezentrums Kaiserslautern
stehen Referate zu den Möglich-
keiten der modernen Epilepsie-
Therapie, zum Einfluss der Er-
krankung auf Beruf und Führer-
schein und zu Epilepsie im Alter

auf dem Programm.
Vorträge geplant

Des Weiteren sind Vorträge
der Epilepsie-Selbsthilfe sowie
die Vorstellung des Bundesver-
bandes der Deutschen Epilepsie-
vereinigung und der Selbsthilfe-
gruppe in Ludwigshafen geplant.
|red
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In Hamburg wurde kein Seniorenheim für Geflüchtete ge-
räumt FOTO: JACK FINNIGAN/UNSPLASH


